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Gute Reise und einen 
schönen Aufenthalt 

Sehr geehrte Damen und Herren, wir hoffen hiermit auf die häufigsten 
Fragen und Kommentare der vergangenen Jahre eingegangen zu sein 
und Ihnen die Perspektive vermittelt zu haben, unter der die 
Kurpastoration zurzeit in Visp gesehen wird. Wir wünschen Ihnen eine 
Zeit der Entspannung und Erholung in Zermatt und Freude bei Ihrem 
weitgehend selbständigen Engagement im Kurort.  
Eine gute Reise, einen schönen Aufenthalt und Gottes Segen für Ihren 
Dienst. 
 

 
Hilfe beim Aufbau des 
Gottesdienstes nötig? 
Hier eine Stütze: 
 

Gerüst eines Predigtgottesdienstes 
Sammlung  Eingangsspiel 
   Gruss- und Eingangswort 
   Eingangslied 
Anbetung  Gebet 
   Loblied 
Verkündigung  Schriftlesung 
   Lied 
   Predigt 
   Zwischenspiel oder Lied oder 
   Glaubensbekenntnis 
Fürbitte   Abkündiungen 
   Fürbitten und Unser Vater 
   Lied 
Sendung  Mitteilungen 
   Sendungen 
   Schlusslied 
   Segen 
   Ausgangsspiel 
 
Gerüst eines Abendmahlsgottesdienstes 
Sammlung  Eingangsspiel 
   Gruss- und Eingangswort 
   Eingangslied 
   Schuldbekenntnis 
Verkündigung  Schriftlesung 
   Lied 
   Predigt 
   Glaubensbekenntnis 
Fürbitte   Abkündigungen 
   Fürbitten 
   Lied 
Abendmahl  Zurüstung des Tisches und Einladung 
   Anbetung und Lob 
   Abendmahlsbericht 
   Abendmahlsgebet (Bitte um den Heiligen  
   Geist, Vergegenwärtigung des Heils, 
   Unser Vater, Friedensgruss) 
   Austeilung (Gesang, Austeilung,  
   Dankgebet) 
Sendung  Mitteilung 
   Sendung 
   Schlusslied 
   Segen 
   Ausgangsspiel 
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Kurpastoration Zermatt 
 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Visp 
Postfach 155, 3930 Visp 
Telefon Pfarrer Visp: 027/946 30 80 
Telefon Präsidentin: 027/946 39 30 
Telefon Sekretariat: 027/946 54 73 (Mittwoch: 14:00 bis 16:00) 
E-Mail: reformierte-kirche.visp@rhone.ch 
www.visp.erkw.ch 

 

 

Damit Sie Ihren Dienst 
im Gebiet der 
Kirchgemeinde Visp 
einordnen können, hier 
ein paar Gedanken und 
Hinweise zur Situation 
in Zermatt 

 Es lassen sich im Kurort drei Personengruppen unterscheiden: 
Da sind einmal die einheimischen Ansässigen, die so gut wie 
alle katholischer Konfession sind. Dann sind da die 
Reformierten, die sich wiederum grob in zwei Gruppen 
aufteilen lassen: Einmal in die reformierten Ansässigen, von 
denen die überwiegende Mehrheit im Gastgewerbe tätig ist 
und die zwischen einem halben und vielen Jahren in Zermatt 
leben. Zum anderen sind da die reformierten Gäste, die in 
Zermatt ihre Winter- oder Sommerferien verbringen, das oft 
schon seit vielen Jahren. 

 Der Gottesdienstbesuch schwankt beträchtlich. In der 
Zwischensaison (Mitte April bis Ende Juni und November bis 
Mitte Dezember) müssen hin und wieder Gottesdienste aus 
Mangel an Beteiligung ausfallen. An Festtagen oder wenn in 
der Saison ganze Gruppen in den Gottesdienst kommen, steht 
man vor mehr als fünfzig Leuten. Bitte stellen Sie sich auch 
darauf ein, dass der Gottesdienstbesuch durch Ortsansässige 
gegebenenfalls sehr gering sein kann. 

 Ein Schlüssel für den Theosaal hängt in der Wohnung. Für 
technische Hilfsmittel wenden Sie sich bitte an das katholische 
Pfarramt im gleichen Haus. 

 Auch für die ortsansässigen Reformierten sind Sie im 
Bedarfsfall Ansprechpartner, wenn diese auch in der Regel 
Kontakt mit der Kirche über eine persönliche Beziehung zum 
Ortsseelsorger suchen. 

 Auch wenn ansonsten das Angebot eines reformierten 
Kurgottesdienstes im Dorfbild nicht in die Augen springt, ist er 
in folgender Weise publiziert: Durch zwei Hinweisschilder, die 
den Theosaal als ref. Gottesdienstort kennzeichnen und durch 
das Plakat mit den Gottesdiensten, welches am Eingang vom 
Theosaal und im Schaukasten vor dem Kurverein ausgehängt 
ist. Dieses Plakat wird allen Hotels zugestellt und hängt 
meistens am Anschlagbrett der Hotels.  
Auf dem Ortsplan von Zermatt sind die Kirchen ebenfalls 
angezeigt. 
Selbstverständlich ist der Hinweis zu den Gottesdiensten auch 
im Internet unter www.zermatt.ch zu finden. 
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Gottesdienste 
Pfarreizentrum Zermatt 
 

 

Von Januar bis Dezember   10.00h 
In den Monaten Juli und August hat es oft frankophone Gäste, die es 
sehr schätzen, wenn eine Begrüssung, die Lesung, ein Gebet oder 
sogar eine kurze Zusammenfassung der Predigt auf Französisch 
gemacht wird. Man darf diese Gäste gerne um Mithilfe bitten, eine 
französische Bibel ist vorhanden und im KGB hat es französische 
Lieder. 
Ausser: 
Palmsonntag     10.30h 
Heiligabend (24.12., ohne Abendmahl)  21.30h 
Silvester (31.12.)    21.30h 
 

 
Abendmahl, 
Musikalische 
Begleitung, 
Kollekten 

 

Abendmahl: 
Jeden ersten Sonntag im Monat und an den Festtagen (Karfreitag, 
Ostern, Auffahrt, Pfingsten, Dank- Buss- und Bettag, Weihnachten). 
Für die Besorgung von Brot und Wein (oder/und Traubensaft) sind Sie 
selber verantwortlich. 
 
Die Kollekten werden gesammelt für die Kirchgemeinde (ungedeckte 
Kultuskosten). 
 
Für die musikalische Begleitung des Gottesdienstes steht ein CD-
Player und Orgel-CDs zur Verfügung (im Büchergestell der 
Pfarrwohnung). Im Theosaal steht ein elektronisches Klavier zur 
Verfügung. Selbstverständlich dürfen Sie auch Ihre eigenen CDs 
mitbringen. Da keine Orgelbegleitung vorhanden ist, empfiehlt es sich, 
dass Sie die vorgesehenen Lieder selbst sicher singen können – aus 
dem reformierten Gesangbuch. 
 

 
Anreise nach Zermatt  
 

 
 

 Zu empfehlen ist die Anreise mit dem Zug 
 Ab Brig oder Visp Benützung der MGB bis Zermatt 
 Für Autofahrer besteht die Möglichkeit bis Täsch 

durchzureisen. Dort muss das Auto auf einem 
kostenpflichtigen Parkplatz abgestellt und der Pendelzug nach 
Zermatt benutzt werden. 

 In Zermatt kann man sich mit einem Elektrotaxi bis zum Haus 
Gornerwald, Schluhmattstrasse 63 bringen lassen (Kosten ca. 
Fr. 25.00 – Fr. 41.00 je nach Tageszeit (Stand 2025)). 
Zu Fuss sind es gut 20 Minuten vom Bahnhof. 
 

 
Die Wohnung  
 

 
 
 
 
 

 Adresse: Evang.-reformierte Kirchgemeinde 
Schluhmattstrasse 63 (Haus Gornerwald) 
3920 Zermatt 

 Die Telefonnummer, unter der Sie in Zermatt erreichbar sind, 
lautet: 027/967 54 84. 

 Es handelt sich um eine geräumige Wohnung mit zwei 
Schlafzimmern, in denen jeweils 2 Betten (1x 
Kajütenbett/Stockbetten) stehen. Aus dem Auszugssofa kann 
ein weiterer Schlafplatz gemacht werden. Zudem ist im Keller 
noch eine zusätzliche Schlafmatratze vorhanden. Für Bett- 
und Frottierwäsche für die 5. Person oder die Matratze 
kontaktieren Sie bitte Frau Seraina Schmid. 
Die Wohnung verfügt auch über einen TV und Internet. 

 Die Anreise erfolgt in der Regel jeweils freitags (ab 16.00h ist 
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 die Wohnung bereit). Am Abreisetag – auch jeweils freitags – 
muss die Wohnung bis 12.00h frei werden. Wenn Sie aber 
gerne noch den ganzen Tag in Zermatt verbringen möchten, 
haben Sie die Möglichkeit Ihr Gepäck in einem 
kostenpflichtigen Schliessfach am Bahnhof zu deponieren.  

 Den Schlüssel für die Wohnung (2. Stock) finden Sie im 
Briefkasten (im Minitresor, separate Bedienungsanleitung), wo 
Sie ihn am Ende ihres Aufenthalts bitte wieder deponieren. 

 Um die Reinigung der Wohnung nach ihrem Aufenthalt ist Frau 
Seraina Schmid besorgt. Sie kann Ihnen auch sonst Auskunft 
geben über deren Benutzung (079 606 11 43 oder 
grischazermatt@gmx.ch). Im Haus selber besorgen Emira 
Djeladini 076 405 11 70 und Beshkim Djeladini 076 229 82 96 
den Hauswartsdienst. Es wird selbstverständlich erwartet, 
dass jeder sich an die Hausordnung hält. 

 
 

Wichtige 
Telefonnummer  

 
 

 Wohnung Zermatt 027/967 54 84 
 Frau Seraina Schmid 079/606 11 43  
       oder per email: grischazermatt@gmx.ch 
 Sekretariat Visp 027/946 54 73      (Mi 14:00 – 16:00) 

 

 
Finanzielles  
 

 
 

 Der wöchentliche Aufenthalt in der Wohnung im Haus 
Gornerwald in Zermatt gilt als Entgelt für den 
Sonntagsgottesdienst. Alle die, die Wohnung für Ihren 
Predigtdienst beanspruchen, bezahlen für die Miete einen 
Sonderpreis. 
Zurzeit gelten die folgenden Tarife: 
15. Dezember bis und mit 1 Woche nach 

       Ostern: Fr. 110 pro Nacht 
       übrige Monate Fr.   70 pro Nacht 
 Private Telefonspesen sowie Reisekosten müssen Sie selber 

bezahlen.  
 Die Wohnungsmiete ist bis spätestens 4 Wochen vor 

Aufenthaltsantritt zu überweisen an: 
Kirchgemeinde Visp 
Postfach 155 
3930 Visp 
IBAN CH 69 0900 0000 1900 1123 4 
Der beiliegende Einzahlungsschein kann für die Überweisung 
der Miete und für die Kollekte/Telefonspesen verwendet 
werden, ein Abrechnungsformular und ein Rapport liegen bei. 
Bitte schicken Sie das ausgefüllte Formular und den Rapport 
an das Reformierte Pfarramt, Postfach 155, 3930 Visp. 

 Die Wohnung muss im Voraus so bezahlt werden wie sie 
gebucht wurde, ausser es liegt ein Notfall (Arztzeugnis) vor. 
Schlechtes Wetter ist kein Grund. 
 

 

Wichtig      
 

 
Mit unserer schriftlichen Zusage verlassen wir uns fest auf Ihren Dienst 
in Zermatt. 
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